
Schafskälte

Juni ist, der Sommer naht!

Die Schafe auf der Weide,

steh'n ohne Wolle ziemlich bloß

und fragen sich, 

was ist hier los.

Es weht der Wind,

es regnet, braust.

Die Blütenblätter treiben.

Die Schafe zitternd

sich aneinander reiben.

Die Wäsche weht,

der Strand bleibt leer.

Es hockt der Mensch zu Hause.

Es ist wie es ist:

Der Sommer macht 'ne Pause.
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